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107 Bodenmosaik im Primarschulhaus
Talhofweg in Winterthur
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Für die Eingangshalle des im Winter 1960/61 vollendeten

Primarschulhauses Talhofweg in Wülflingen (Architekt: Romeo

Favero SIA, Winterthur) schuf der Winterthurer Maler Hans

Affeltranger ein Bodenmosaik. Das Zentralmotiv, der Kreis,

wurde nach der Art einer Windrose aufgeteilt; die acht
Segmente sind den Wochentagen und ihren Göttern zugewiesen,
wobei der Wettergott Donar auf der Westseite zwei Felder

einnimmt, entsprechend seiner Wichtigkeit für das ehemalige
Weinbauerndorf Wülflingen. Die Farbskala des Steinzeugmosaiks

bewegt sich in den Naturtönen des Kalksteins
zwischen Weiß und Braun.

1

Hans Affeltranger, Bodenmosaik in der Eingangshalle
Mosaique ornant le sol du vestibule de l'ecole primaire «Talhofweg»,
Winterthur-Wülflingen
Floor mosaic in the entrance hall of the Talhofweg Primary School
building in Winterthur-Wülflingen
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Ausschnitt: Sonntag, Montag
Detail: Dimanche, Lundi
Detail: Sunday, Monday

Ausschnitt: Donnerstag
Detail: Jeudi
Detail: Thursday

Ausschnitt: Freitag
Detail: Vendredi
Detail: Friday

Photos: Michael Speich, Winterthur
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